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«und Nachteile vortrug) wiederum eingehändigt und ihm er-
«klärt, wenn es so protokolliert worden wäre, mussten wir in
«aller Form und mit dem ausdrücklichen Bemerken dagegen
«protestieren, dass das entgegen allen gegebenen Versprechen
«sei und dass wir lieber sterben als dieses Papier heimbringen
«wollten. Darauf hat er dieses wiederum zu seinen Händen ge-
«nommen und versprochen, dass die Punkte nicht nur nicht
«dem Protokoll einverleibt werden sollen, sondern bis morgen
«das Konzept dem Feuer (Vulcano) übereignet sein werde.
«Daraufhin verabschiedeten wir uns 8 Uhr abends mit gutem
«Willen und reisten nach Hause. Also hat das gute Volk Israel
«erlöst werden müssen. Amen.»

Gedankensplitter von m. j. wegmann

Wenn Freunde anfangen die Liebesdienste zu subtrahieren,
wird allererst die Freundschaft und Liebe selbst subtrahiert.

Wenn dich ein schlechter Mensch beleidigt hat, verzeiht er
dir die Beleidigung nicht leicht.

Man kann keinen Menschen erniedrigen, wenn er sich nicht
selbst erniedrigt; man kann aber auch keinen Menschen
erheben, wenn er sich nicht selbst erhebt.

Man findet nichts so leicht als Trostgründe für — andere
Leute,

Wer in all seinem Streben nur sich sucht, der findet nichts,
und gesetzt auch, er hätte sich gefunden, so hat er doch nur
einen Taugenichts gefunden.

Welche Sünden beurteilen wir am strengsten? — Jene, zu
denen wir keine Versuchung fühlen.

Die Aufklärer stehen allezeit am Wege, immer bereit,
Vorübergehende mit ihrer Lichtputze aufzuklären. Wäre es nicht
besser, sie würden bisweilen Oel in die Lampe giessen?

Sonnenschein und Regen, milde Lüfte und Ungewitter müssen

wechseln, wenn die Pflanze gedeihen soll. Was ist denn
der Mensch für eine törichte Pflanze, dass er an der Sonne des
Glücks vertrocknen möchte!

Die feinsten Lügen erfindet der Mensch, wenn er sich selbst
belügen und betrügen will.
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